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            Fotowettbewerb 2013 
 

Ein Dank an alle Teilnehmer   
 

Termingemäß am 15.06.2013 endete die Teilnahme 
unseres 2. Fotowettbewerbs .  

Jetzt gilt es, aus den eingegangenen  Fotos 12 Bilder zu 
prämieren . Das wird keine leichte Aufgabe, da viele Fotos 
eine Kalenderqualität aufweisen. Die Jury traf bereits jetzt 
eine Vorauswahl. Im August stehen dann die 12 Bilder plus 
Titelbild für den Kleingartenkalender 2013 fest. Die Sieger 
werden schriftlich benachrichtigt.   Diesmal nicht dabei? 
Kein Problem - Im nächsten Jahr startet ein neuer 
Fotowettbewerb!     Vielen Dank für Ihre Teilnahme.  

  

       Säulenobst  - Klein aber fein 

Säulenobst  eignet sich hervorragend für kleine Gärten, Balkone oder 
Terrassen. Neben der Zierwirkung ist Säulenobst natürlich auch als 
Naschfrucht  gedacht. Bei richtiger und regelmäßiger Pflege können 
auch entsprechende Erträge erwartet werden. Aber um kistenweise 
Früchte im Keller einzulagern oder Saft zu pressen und Marmeladen 
herzustellen, sind Säulenobstbäume eher weniger geeignet.  
 

Säulenobstgehölze sind auf schwachwachsenden Unterlagen  
veredelt, um die Eigenschaften wie Winterhärte, Bodenverträglichkeit 
und Fruchtansatz für verschiedenste Standorte zu wahren. Der 
Fruchtansatz kann bereits 2 - 3 Jahre nach dem Kauf beginnen. Je nach 
Sorte benötigen die Säulenobstgehölze einen Pollenspender, oder Sie 

sind selbstfruchtbar. Entsprechende 
Hinweise finden Sie an der jeweiligen 
Artikelbeschreibung oder Sie erkundigen 
sich beim Fachpersonal in Ihrem 
Gartenfachmarkt.  Das Säulenobst kann in 
Abhängigkeit von Sorte, Bodenbe-
schaffenheit und Wahl des Standortes 
innerhalb der ersten 5 Jahre eine Höhe von 
2,00 - 2,50 m erreichen. Die maximale 
Größe liegt bei ca. 4 Metern.  
 

Wenn Sie sich für die Kübelpflanzung  
entscheiden, ist für ein optimales Wachs-
tum neben den Substrat die Größe des 
Kübels entscheidend. Verwenden Sie Kübel 
mit ca. 40 l Erdinhalt. Außerdem sollten die 

Gefäße Löcher für den Wasserablauf  besitzen. Die verwendete Erde 
sollte ein gut vorgedüngtes Topfsubstrat sein. Bei Erdpflanzungen gibt 
es immer wieder die Verwunderung, welche stattlichen Höhen das 
Säulenobst erreichen kann. Neben dem Schnitt sind hier die 
Wuchseigenschaften der Obstgehölze entscheidend.                      .                            
Unser Tipp:  Pflanzen Sie stets Ihr Säulenobst mit dem Kübel in die 
Erde. Neben den Schnittmaßnahmen wird hier eine weitere Regulation 
des Wachstums erreicht.             Fortsetzung folgt… 

 

                
 

 

Verbrennen von Gartenabfällen: 
 

Aus aktuellem Anlass möchten wir 
nochmals alle Kleingärtner darauf 
hinweisen, dass das Verbrennen 
von Gartenabfällen ganzjährig  in 
der Stadt Chemnitz nicht gestattet  
ist! 
 

Nutzen Sie folgende Möglichkeiten: 
 

1. Eigenkompostierung  (in Ihrer 
Parzelle kostenlos, guter Humus-
dünger) 
 

2. Abgabe von Hecken- und   
Baumschnitt  auf den  Chemnitzer 
Wertstoffhöfen des ASR (kostenlos 
bis 2 m³ möglich) 
 

3.    Benutzen von Laub- und  
Rasenschnittsäcken  (gegen Ge-
bühr) 
 

Ausnahmegenehmigungen gibt es 
nur auf schriftlichen Antrag beim 
Umweltamt, z. B. bei Pflanzen- 
krankheiten wie Feuerbrand und 
Sharka. 
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